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Wie viele Sätze kannst 
du in fünf Minuten lesen? 

Für jeden richtig
angekreuzten Satz 
gibt es einen Punkt!

Erreichte Punktzahl:

�



Alle Jäger wieder ist Weihnachten.
Alle Jammer wieder ist Weihnachten.
Alle Jahre wieder ist Weihnachten.

Schafe rennen aus dem Gärtner.
Schafe rennen aus dem Gespenst.

Schafe rennen aus dem Gatter.

Hanteln leben gerne allein.
Hamster leben gerne allein.
Häuser leben gerne allein.

Am Freitag soll es regnen.
Am Freibier soll es regnen.
Am Frieden soll es regnen.

Einkaufen mit Mama ist langweilig.
Einkaufen mit Mama ist launisch.

Einkaufen mit Mama ist langwinzig.

Der Storch brät seine Eier aus.
Der Storch brüht seine Eier aus.
Der Storch brütet seine Eier aus.

Nudeln werden in Wasser gekocht.
Nudeln werden in Walter gekocht.
Nudeln werden in Wachs gekocht.
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Die Amsel versteckt sich im Wald.
Die Amsel versteckt mich im Wald.
Die Amsel versteckt dich im Wald.

Papa bricht mir Schwimmen bei.
Papa bringt mir Schwimmen bei.
Papa brüht mir Schwimmen bei.

Ich wüte mir eine kleine Katze.
Ich wundere mir eine kleine Katze.
Ich wünsche mir eine kleine Katze.

Jeder kann sein Verhalten ärgern.
Jeder kann sein Verhalten ändern.

Jeder kann sein Verhalten anmalen.

Fische mögen sauberes Wasser.
Filme mögen sauberes Wasser.
Tische mögen sauberes Wasser.

Ziehst du den schönen Regenbogen?
Siehst du den schönen Regenbogen?
Siebst du den schönen Regenbogen?

Tom baut die große Zeit auf.
Tom baut die große Zecke auf.
Tom baut das große Zelt auf.
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Ein schöner Gesang ist zu husten.
Ein schöner Gesang ist zu hören.
Ein schöner Gesang ist zu heilen.

Zum Frühstück treibe ich Kakao.
Zum Frühstück treffe ich Kakao.
Zum Frühstück trinke ich Kakao.

Heute ist es ganz schön wolkig.
Leute ist es ganz schön wolkig. 
Meute ist es ganz schön wolkig.

Das Lied ist schwindlig zu singen.
Das Lied ist schwarz zu singen.
Das Lied ist schwer zu singen.

Ich halte gar keinen Hunger.
Ich habe gar keinen Hunger.
Ich hoffe gar keinen Hunger.

Das Klassenzimmer ist im ersten Stock.
Das Klassenzimmer ist im ersten Stoß.
Das Klassenzimmer ist im ersten Stolz.

Gute Nadel und schlaf gut!
Gute Nacht und schlaf gut!
Gute Nase und schlaf gut!

Zum Einkaufen braucht man Welt.
Zum Einkaufen braucht man Geld.
Zum Einkaufen braucht man Zelt.

Peter schenkt Susi ein Schokoherz.
Peter schweigt Susi ein Schokoherz.
Peter schreibt Susi ein Schokoherz.

Wandern singe ich langweilig.
Wandern fahre ich langweilig.
Wandern finde ich langweilig.

Mein Kaninchen hat Schlappochsen.
Mein Kaninchen hat Schlappöfen.
Mein Kaninchen hat Schlappohren.

Die Hose ist am Baum zu eng.
Die Hose ist am Bauch zu eng.
Die Hose ist am Bart zu eng.

Hoffentlich schreit morgen die Sonne.
Hoffentlich scheint morgen die Sonne.
Hoffentlich schenkt morgen die Sonne.

Rad fahren ist gar nicht so schwül.
Rad fahren ist gar nicht so schwarz.
Rad fahren ist gar nicht so schwer.
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Heute ist Heiliger Abend.
Heute ist Eiliger Abend.
Heute ist Halber Abend.

Tomaten im Salto sind sehr lecker.
Tomaten im Salat sind sehr lecker.
Tomaten im Sand sind sehr lecker.

Der Magen steht mir sehr gut.
Die Mandel steht mir sehr gut.
Der Mantel steht mir sehr gut.

Ich schicke Oma eine Postkrippe.
Ich schicke Oma eine Postkarte.
Ich schicke Oma eine Postkatze.

Eine Woche hat sieben Tage.
Eine Wolke hat sieben Tage.
Eine Wolle hat sieben Tage.

Papa hat starre Rückenschmerzen.
Papa hat starke Rückenschmerzen.
Papa hat stille Rückenschmerzen.

Die Uhr am Kochturm ist kaputt.
Die Uhr am Kriechturm ist kaputt.
Die Uhr am Kirchturm ist kaputt.

Es feuert ein wenig Schnee.
Es fällt ein wenig Schnee.
Es fährt ein wenig Schnee.

Ich rufe dich heute Apfel an.
Ich rufe dich heute Ader an.

Ich rufe dich heute Abend an.

Das Sofa ist rot-weiß gestreift.
Das Sofa ist rot-weiß gestreut.
Das Sofa ist rot-weiß gezupft. 

Der Deckel ist aus weicher Wolle.
Das Deo ist aus weicher Wolle.

Die Decke ist aus weicher Wolle.

Mein großer Burger heißt Stefan.
Mein großer Bruder heißt Stefan.

Mein großer Brunnen heißt Stefan. 

Löwenmännchen haben eine Mähne.
Löwenmännchen haben eine Möhre.
Löwenmännchen haben eine Mühle.

Mama fingert mein Zeugnis gut.
Mama findet mein Zeugnis gut.
Mama fischt mein Zeugnis gut.
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Tannenbäume werden geschmiert.
Tannenbäume werden geschmückt.

Tannenbäume werden geschmolzen.

Geh geradeaus und dann links!
Geh geradeaus und dann lieb!

Geh geradeaus und dann lecker!

Rot und Blau sind schöne Faden.
Rot und Blau sind schöne Fliegen. 
Rot und Blau sind schöne Farben.

Bitte benutze dein Wörtertuch!
Bitte benutze deinen Wörterfluch!
Bitte benutze dein Wörterbuch!

Im Garten bluten gelbe Rosen.
Im Garten blühen gelbe Rosen.

Im Garten blubbern gelbe Rosen.

Der Hustensaft schmeißt bitter.
Der Hustensaft schmeckt bitter.
Der Hustensaft schmilzt bitter.

Ich schwimme nicht sehr geizig.
Ich schwimme nicht sehr geistig.
Ich schwimme nicht sehr gerne.

Die Amsel lernt im Wald.
Die Amsel läutet im Wald.
Die Amsel lebt im Wald.

Um Mitternacht ist Geisterstube.
Um Mitternacht ist Geisterstuhl.

Um Mitternacht ist Geisterstunde.

Junge Beine nennt man Ferkel.
Junge Schweine nennt man Ferkel.

Junge Steine nennt man Ferkel.

Die Kreide quietscht an der Tafel.
Die Kirsche quietscht an der Tafel.
Die Krippe quietscht an der Tafel.

Ich habe meinen Koffer gepackt.
Ich habe meinen Koller gepackt.
Ich habe meinen Kopf gepackt. 

Der Traum verliert seine Blätter.
Der Zaun verliert seine Blätter.
Der Baum verliert seine Blätter.

Ich habe heute das Essen gekocht.
Ich habe heute den Eimer gekocht. 
Ich habe heute den Besen gekocht.
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Sie kaufen Geschubse.
Sie kaufen Geschenke.
Sie kaufen Geschick.

Warum bist du so wühlend?
Warum bist du so würzend?
Warum bist du so wütend?

Mein Hund hat ein braunes Fell.
Mein Bund hat ein braunes Fell.
Mein Mund hat ein braunes Fell.

Das Kamel hat zwei Höhlen.
Das Kamel hat zwei Hölzer.
Das Kamel hat zwei Höcker.

Die Wolle im Westen sind dunkel. 
Die Wolken im Westen sind dunkel.
Die Worte im Westen sind dunkel. 

Im Winter brauchst du Handschuhe.
Im Winter brennst du Handschuhe.
Im Winter brichst du Handschuhe.

Morgen Abstand grillen wir im Garten.
Morgen Abend grillen wir im Garten.
Morgen Achsel grillen wir im Garten.

Die Kette war schlau und edel.
Die Kette war schön und edel.

Die Kette war schlimm und edel.

Das Geschäft hat schon geschlossen.
Das Geschenk hat schon geschlossen.
Das Geschirr hat schon geschlossen.

Sie bekocht einen Schal.
Sie beklaut einen Schal.

Sie bekommt einen Schal.

Draußen regnet es in Straßen.
Draußen regnet es in Strümpfen.
Draußen regnet es in Strömen.

Er hat sich in der Schraube versteckt.
Er hat sich im Schrank versteckt.
Er hat sich im Schrei versteckt.

Auf der Wiese wächst grünes Grab.
Auf der Wiese wächst grünes Gras.
Auf der Wiese wächst grünes Gas.

Pommes sind trotzig und lecker.
Pommes sind lustig und lecker.

Pommes sind knusprig und lecker.
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Der Vogel fliegt über Wetten.
Der Vogel fliegt über Wunder.
Der Vogel fliegt über Wiesen.

In der Stadt ist es schwach.
In der Stadt ist es schlau.
In der Stadt ist es schön.

Die Zähne müssen viel Frauen.
Die Zähne müssen viel kauen.
Die Zähne müssen viel trauen.

Ärzte arbeiten im Krankenhaus.
Ärzte arbeiten im Krankenhaufen.
Ärzte arbeiten im Krankenhauch.

Die Vögel werden im Winter gefüttert.
Die Vögel werden im Winter gefahren.
Die Vögel werden im Winter gefällt.

Das Schiff liegt im Haken vor Anker.
Das Schiff liegt im Hagel vor Anker.
Das Schiff liegt im Hafen vor Anker.

Menschen haben ein Gehirn im Kopf.
Menschen haben ein Gehirn im Topf.
Menschen haben ein Gehirn im Klotz.

Mama nimmt Lea in die Arme.
Mama näht Lea in die Arme.
Mama niest Lea in die Arme.

Tim hat sehr viel nachgetanzt.
Tim hat sehr viel nachgedacht.
Tim hat sehr viel nachbewacht.

Mein Onkel hat einen dicken Brauch.
Mein Onkel hat einen dicken Taucher.
Mein Onkel hat einen dicken Bauch.

Der Junge schlabbert oft dummes Zeug. 
Der Junge plappert oft dummes Zeug.
Der Junge klackert oft dummes Zeug.

Die Zunge schleckt über die Lippen.
Die Züge schlecken über die Lippen.
Die Zange schleckt über die Lippen.

Unser Hund wird noch sehr viel walzen. 
Unser Hund wird noch sehr viel wachsen.
Unser Hund wird noch sehr viel wickeln.

Der Keller frisst Blätter vom Baum.
Der König frisst Blätter vom Baum.
Der Käfer frisst Blätter vom Baum.
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Die Amsel singt schön.
Das Auto singt schön.
Die Ampel singt schön.

Lena glückt nicht, was sie gehört hat.
Lena glaubt nicht, was sie gehört hat.
Lena klebt nicht, was sie gehört hat.

Die Maus ist aus der Falte entkommen.
Die Maus ist aus der Tante entkommen.
Die Maus ist aus der Falle entkommen.

Wir lagern unsere Kartoffeln in der Kette.
Wir lagern unsere Kartoffeln im Keller.
Wir lagern unsere Kartoffeln im Kummer.

Am Tannenbaum hängen bunte Kugeln.
Am Tannenbaum hören bunte Kugeln.

Am Tannenbaum bangen bunte Kugeln.

Ich soll im Supermarkt Maul einkaufen.
Ich soll im Supermarkt Mehl einkaufen.
Ich soll im Supermarkt Maus einkaufen.

Weihnachten ist im Wasser.
Weihnachten ist im Witz.

Weihnachten ist im Winter.

Er verbrachte die Uhr.
Er verkaufte die Uhr.

Er verschnaufte die Uhr.

Maria hackt die Geschenke aus.
Maria lackt die Geschenke aus.
Maria packt die Geschenke aus.

Ich lege Salat in den Einkaufswagen.
Ich hege Salat in den Einkaufswagen.
Ich rege Salat in den Einkaufswagen.

Franziska macht ein kluges Gewicht.
Franziska macht ein kluges Gericht.
Franziska macht ein kluges Gesicht.

Tiere fliehen, wenn sie Feuer zittern.
Tiere fliehen, wenn sie Feuer wittern.
Tiere fliehen, wenn sie Feuer knittern.

Es war einmal eine schöne Prinzessin.
Es war zweimal eine schöne Prinzessin.
Es war dreimal eine schöne Prinzessin.

Der Vater blickt den Hund weg.
Der Vater schickt den Hund weg.
Der Vater stickt den Hund weg.
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